Winzergenossenschaft : „  Mondleiten “

Vorstellung des Betriebs:
Irgendwo im Weinviertel; Wir verarbeiten 50 ha , produzieren nur Weißwein und werden von 60Mitgliedern unterstützt. Diese haben sich alle als Vollablieferer  verpflichtet. Neben den Obmann verwalten 9 Mitarbeiter und fakultativ Saisoniers bzw. Praktikanten den Betrieb. Unsere Genossenschaft  hat sich den Qualitätsgedanken voll und ganz verschrieben. Das Betriebsmotto lautet „ Gemeinsam in die Zukunft“ 
Struktur:

Wir vergären unsere Weine in Temperatur gesteuerten Niro Tanks  im Produktionsraum mit Hilfe von Reinzuchthefen. ( Qualitäten C B) Auf Wunsch des Kellermeisters werden kleinere Chargen der Qualität A auch mit Spontangärung vergoren. In diesem Segment werden auch bei Möglichkeit Maischestandzeiten bevorzugt. Für den weiteren Ausbau kommen die Top-Produkte in große Holzfässer. 
Produktionspalette: 

Unsere Genossenschaft erzeugt drei Qulitätsstufen: 
C) Schlawiner: konstante Basisqualität; blitzsauberer trinkanimierender  und bekömmlicher Schankwein; abgefüllt in 1 Liter Flasche mit kurzen Schraubverschluss und popigen Etikett

B)Feuerstein aus Weingärten mit Traubenausdünnung und basis Laubwandmangment :ein DAC Weinviertel;  frische fruchtige stahlige Weine mit Sorten und Jahrgangscharakter für den gehobenen Trinkgenuss in allen Lebenslagen ; abgefüllt in 0,75 Liter Flaschen ; Stelvin Drehverschluss für einfaches und dichtes Wiederverschließen,
A)Platin aus Weingärten mit Traubenausdünnung und Traubenteilung sowie forcierten Laubwandmanagment aus den Rebsorten Riesling und GV; abgefüllt in 0,75 Literflachen mit Naturkorken des gehobenen Segments; mit diesem Produkt wollen wir uns mit den österreichischen Topprodukten messen und auf diversen Präsentationen Auszeichnungen erreichen; 
Qualitätspolitik: 

· Nachhaltige Finanzpolitik
· IP Betrieb

· Gemeinsam in die Zukunft 
· Sinnvolle Önologische Verfahren am Stand der Technik
· Schriftliche Arbeitsanweisungen
· Überwachung des wirtschaftlichen Tätigkeiten durch Geschäftsführer

· Generelle Überwachung Obmann

· Fehleranalyse Kellermeister und Geschäftsführer

· Monatliche Mitarbeiterweinkost oder Schulung /Exkursion/ Allfälliges Vorschläge 

· „Zukunftstreffen“ Besprechung der aktuellen Probleme und Strategien alle 2 Monate ( Obmann, Geschäftsführer und Kellermeister) 

